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Kreisliga Herren Gruppe 03

RSV Hannover V : SG Limmer II 
Dienstag, 07.02.2023, 20:00 Uhr

Jacobi und Stadlbauer bleiben gegen die SG Limmer II 
ungeschlagen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des RSV Hannover V in der Kreisliga Herren Gruppe 03
gegen die SG Limmer II durch. Das Spiel am Dienstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In
diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Jacobi / Wittig holten mit einem 11:8, 7:11, 11:6, 11:7 gegen Degener / Kuhnert den
ersten Punkt für ihr Team. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Stadlbauer / Westphal zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Wenig Chancen ließen Gerike / Ristau
danach beim 11:9, 11:9, 11:9 ihren Gegnern Pleep / Kürschner. Gute Nerven brauchten die Spieler
hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
Sieg in vier Sätzen konnte Mathias Jacobi nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte
hingegen am Nachbartisch Michael Wittig bei seiner Niederlage gegen Adrian Winkler. Dann ging es
beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Sah es nach Verlust
des ersten Satzes im Spiel gegen Thomas Kuhnert zunächst nicht gut aus, so gewann Erwin
Stadlbauer im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Eher wenig
Gegenwehr bekam Torsten Gerike beim 11:9, 11:5, 11:5 von Christian Degener. Bei einem
Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte im Anschluss Marc Ristau beim 3:0 gegen Frank Kürschner. Betrübt über seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Benjamin Pleep war derweil wiederum Frank Westphal, obwohl er alles
gegeben hatte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Mathias Jacobi bei seinem 3:1 gegen Adrian Winkler doch
überlegen. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Michael Wittig bei einer 2:0-Führung die
nächsten drei Durchgänge gegen Jan Wehrend noch ab und quittierte eine 2:3-Niederlage.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Erwin Stadlbauer konnte nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Christian Degener beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-
Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Der Erfolg im letzten
Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der RSV Hannover V am 18.02.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TSV Bemerode III, während die SG Limmer II am 10.02.2023 gegen den Badenstedter
SC IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 RSV Hannover V

Doppel: Jacobi / Wittig 1:0, Stadlbauer / Westphal 1:0, Gerike / Ristau 1:0 
Einzel: M. Jacobi 2:0, M. Wittig 0:2, E. Stadlbauer 2:0, T. Gerike 1:0, M. Ristau 1:0, F. Westphal 0:1 

 SG Limmer II
Doppel: Winkler / Wehrend 0:1, Degener / Kuhnert 0:1, Pleep / Kürschner 0:1 
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Einzel: A. Winkler 1:1, J. Wehrend 1:1, C. Degener 0:2, T. Kuhnert 0:1, B. Pleep 1:0, F. Kürschner 0:
1


